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„Schulspeisung“  

 

Krieg verschärft die 

Ernährungskrise im Sudan 
 

Aufgrund von schweren Dürren und den weltweit 

steigenden Nahrungsmittelpreisen herrscht in 

Ostafrika schon länger eine Ernährungskrise. 

Durch den aktuell tobenden Krieg im Sudan sind 

die Kinder und ihre Familien dort nun in 

furchtbarster Art gefährdet und belastet. Die 

politische Instabilität seit dem Militärputsch 2021 

mit folgender Wirtschaftskrise gipfelt also 

tatsächlich im „Worst Case“ und obwohl wir den 

Kontakt zu unseren Freunden und Hilfsprojekten 

im Sudan halten können, ist es momentan kaum 

möglich, Geldspenden zu transferieren. Sobald 

der Krieg beendet ist, sollen die Gelder wieder auf 

sicherem Wege fließen – vor allem für 

Nahrungsmittel. 
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Seit 2008 unterstützen wir mithilfe Ihrer 

Spenden eine Schule in der sudanesischen 
Wüste für Lehrergehälter und 

Baumaßnahmen. In der Flüchtlingssiedlung 
Jebarouna im Nordwesten der Hauptstadt 

Khartoum besuchen 280 Kinder diese Schule 
bis Klasse 8. Im vergangenen Jahr haben wir 

dort zudem eine Schulspeisung starten 
können, um zumindest eine geregelte 
Mahlzeit pro Tag anzubieten. Diese 

Maßnahme kostet 2000 Euro pro Monat, das 
sind grob 30 Cent pro Tag und Schulkind. 

 
Das Projekt lief bislang wie geplant – 

herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! Sobald die 
Sicherheitslage es zulässt und Schüler und 
Lehrer in die Schule zurückkehren können, 

soll die wertvolle Arbeit weitergehen. 
 

Wenn Sie diese Aktion unterstützen möchten, 
können Sie dafür spenden – entweder bar im 
Gemeindehaus Hage oder per Überweisung 

an folgende IBAN:  
DE19 2836 1592 0400 4140 00 

Kontoinhaber: Kirchenamt Aurich; Vermerk: 
Schulspeisung Sudan. Auch bei kleinen 

Beträgen werden Spendenbescheinigungen 
schnellstmöglich ausgestellt. 

 
Weitere Infos bei Pastor Frank Wessler, 

Tel:04931/9726460 Frank.Wessler@evlka.de 
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